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EinfGhrung

Wozu dient dieses Handbuch?

In diesem Handbuch finden Sie Antworten auf folgende Fragen:

s Was ist unter Asset Tracking zu verstehen?

= Welche Vorteile bringt die Verwendung von Asset Manager mit sich?
=  An wen richtet sich Asset Manager?

s Welche Losungen bietet Asset Manager?

= Wie funktioniert Asset Manager?

An wen richtet sich dieses Handbuch?

Dieses Handbuch richtet sich an alle Personen, die sich einen Uberblick iiber

die Asset Tracking-Losung verschaffen mochten, und zwar:

» schnell: ohne Asset Manager installieren oder verwenden zu miissen

s ausfiihrlich: mithilfe einer detaillierten Beschreibung der kritischen Punkte
(» Die Asset Tracking-Losung [Seite 11]) und einer konkreten Beschreibung
der Funktionen der Windows-Schnittstelle (» Erste Schritte [Seite 14])

Angesprochen sind dabei vor allem die Personen, die die Moglichkeiten von

Asset Manager bewerten sollen, wie z. B.:

= Journalisten
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s Fachleute
s Berater

Inhalt des Handbuchs

Kapitel Marktposition

Dieses Kapitel enthilt einen Uberblick iiber folgende Themenbereiche:
= Aktivitdten von HP

s Welche Losungen bietet Asset Manager?

Kapitel Die Asset Tracking-L6sung

In diesem Kapitel finden Sie neben einer detaillierten Beschreibung der Asset
Tracking-Losung, Abbildungen und Erkldrungen zu den Funktionalitéiten der
verschiedenen HP Software-Anwendungen.

Dabei werden Sie mithilfe zahlreicher Bildschirmabziige schrittweise durch
die gesamte Losung gefiihrt.

Eine Installation der Anwendungen ist dazu nicht erforderlich.
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1 Marktposition

In welchen Wirtschaftssektoren ist HP aktive

Seit zwanzig Jahren unterstiitzt HP seine Kunden bei der optimalen Nutzung
ihrer Investitionen in Vermégensgegenstinde und Dienstleistungen. HP
entwickelt zu diesem Zweck Losungen, mit denen Sie den gesamten
Lebenszyklus von Vermogensgegenstdnden und Dienstleistungen verwalten
konnen. Die von HP auf dem Markt gebrachten Lésungen bauen auf den von
der Industrie entwickelten Best Practices auf und beriicksichtigen dabei vor
allem den ITIL-Leitfaden (Information Technology Infrastructure Library).

Welchen Platz nimmt Asset Tracking im HP Software-Programmangebot
ein?

Die Architektur der HP Software-Programme ist auf die geschéftsspezifischen
Anforderungen der Kunden abgestimmt. Von HP entwickelte Anwendungen
dienen im Wesentlichen zur Verwaltung von Vermogensgegenstidnden und
Dienstleistungen (Asset Manager, HP Service Manager), Helpdesks (HP Service
Manager) sowie Webclient-Oberfldchen (Asset Manager Web, Get-It). Die

HP Software-Tools zur Inventarisierung von Vermoégensgegenstéinden

(HP Device and Dependency Mapping) und zur Migration von Daten

(HP Connect-It) gewihrleisten die Kohédrenz der Kundeninformationen zwischen
den verschiedenen Anwendungen.
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2 Die Asset Tracking-Lésung

HP hat mit Value Path ein Dienstleistungs- und Supportprogramm entwickelt,
das aus dem Know-how sowie den von HP in den verschiedensten
Geschiftsbereichen gesammelten Erfahrungen hervorgegangen ist, und alle
Kunden von diesem Wissen profitieren lasst. Mit Value Path konnen bereits
uberzeugte Kunden und neue Kunden den optimalen Nutzen aus unseren
Losungen ziehen.

Asset Tracking ist die erste Komponente des Programms Value Path. Sie ist
mit drei weiteren Komponenten (Expense Control, Process Automation und
Asset Optimization) verkniipft, bei denen es sich ebenfalls um

HP Software-Losungen handelt.

Asset Tracking steht fiir die Verwaltung von Vermogensgegenstinden und
Dienstleistungen. Die Verwaltung umfasst den gesamten Lebenszyklus der
Vermogensgegenstinde, von der Beschaffung durch das Unternehmen bis hin
zu ihrem Abgang. Den Methoden zur Verwaltung von Vermogensgegenstinden
kommt in diesem Zusammenhang eine entscheidende Bedeutung zu. Ein
Unternehmen muss jederzeit wissen, wer welchen Vermogensgegenstand zu
welchem Zweck benutzt, wo sich der Gegenstand befindet und welche Kosten
mit seiner Verwendung einhergehen.

Ein System zur Verwaltung von Vermoégensgegenstinden ist nur dann effizient,
wenn es sich zusammen mit einem Messinstrument einsetzen léasst. Dieses
Messinstrument stellt im Allgemeinen das Verbindungsglied zwischen den
verschiedenen Geschéifts- und Betriebsprozessen dar, die von der IT-Abteilung
eines Unternehmens definiert und eingerichtet werden. Gleichzeitig werden
dabei die im Rahmen der Verwaltung zu beachtenden Grundregeln definiert.
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Die Verwendung von in Geschifts- und Betriebsprozessen integrierten
Werkzeugen zur Verwaltung von Vermogensgegenstinden, wie z. B.

Asset Manager, und Werkzeugen zur Nutzung einer Netzwerkarchitektur, wie
z. B. HP Device and Dependency Mapping, ermdoglicht eine besonders prizise
Verwaltung der IT-Ausriistung.

Bei der Verwaltung von Vermogensgegenstidnden in einem Unternehmen lassen
sich im Wesentlichen fiinf Stufen unterschieden: Unordnung, Reaktivitét,
Proaktivitat, Bereitstellung, Wertschopfung. Fiir jede Stufe ist die Einrichtung
eines Prozesses erforderlich, der eine Entwicklung mit dem Ziel einer besseren
Kontrolle der technologischen Infrastruktur ermoglicht.

. Value
Service
Proactive \)
Reactive tj Asset
Chaos ( Process Optimization
Automation
Expense
Control
Asset
Tracking

Fir 90% aller Unternehmen ist die Verwaltung von Softwarelizenzen heute
von ausschlaggebender Bedeutung. Die IT-Abteilung muss jederzeit wissen,
welche Anwendung von welchem Benutzer an welchem Standort verwendet
wird und welche Kosten daraus entstehen. Dabei muss vor allem sichergestellt
werden, dass nicht mehr als die im Vertrag festgelegten Lizenzen benutzt
werden. Um sich einen ersten Uberblick iiber den Lizenzbestand beschaffen
zu konnen, muss das Unternehmen Werkzeuge zum Verwalten von
Vermogensgegenstédnden einrichten (Suchen im Netzwerk, Durchfithren von
Installationen, Kostenaufwand). HP bietet eine Reihe von Lésungen zur
Verwaltung von Vermoégensgegenstinden und Dienstleistungen an, die diesen
Anforderungen gerecht werden.

Die ordnungsgemaéfle Protokollierung von Vermogensgegenstinden und
Dienstleistungen schafft die grundséitzliche Voraussetzung fiir eine sachgeméfie
Verwaltung. Die Asset Tracking-Losung identifiziert simtliche in einem
Arbeitsumfeld integrierten IT-Ausriistungsgegenstinde, alle Konfigurationen
und Protokollierungsinformationen sowie die Anwendungen, die in diesem
Umfeld installiert wurden. Diese Informationen werden in einer zentralen
Referenzdatenbank archiviert, die zur Verwaltung des gesamten Lebenszyklus
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der Ausriistungsgegenstidnde, von ihrer Beschaffung bis hin zu ihrem Abgang,
genutzt werden kann.

Die Asset Tracking-Losung umfasst:

1 Berichte mit den Protokolldaten der Vermégensgegenstinde. Anhand dieser
Berichte ldsst sich feststellen, ob der HP-Client den in der
Unternehmensumgebung gegebenen Anforderungen bei der Verwaltung
von Vermogensgegenstinden gerecht wird. Die Berichte enthalten folgende
Informationen:

Eine Liste mit allen Vermégensgegenstidnden, die protokolliert werden
sollen, sowie die diesen Gegenstéinden zugeordneten Informationen.

Implementierungseinschriankungen, die durch die geschéifts- und
betriebsspezifischen Ziele des Kunden vorgegeben sind.

Effiziente Prozesse zum Verwalten von Installationen und Umziigen
sowie zum Hinzufiigen und Zuordnen von Vermogensgegenstdnden und
die Anpassungen, die zur Integration in Asset Manager erforderlich sind.

Detailgenauigkeit der Vermoégensprotokollierung.
Schritte zur Vorbereitung fiir den Ubergang auf die reaktive Stufe.

2 Identifizierung von Hardware und einzelnen Elementen des Netzwerks
zugeordneter Software anhand einer eindeutigen Kennung.

Vorteil: Anlegen der zur Einrichtung konformer Lizenzen erforderlichen
Datenbanken.

Vorteil: Einrichten der zur sachgeméfen Verwaltung von Hardware und
Software erforderlichen Datenbanken unter Beriicksichtigung schwer
vorhersehbarer Ereignisse.

Vorteil: Einrichtung eines Uberblicks iiber die IT-Ausriistung fiir
Helpdesk- und Supporttechniker.

3 Durchfiihrung von automatischen Hardware- und Softwareinventuren
mithilfe schliusselfertiger Werkzeuge.

Vorteil: Protokollieren der an einem Vermoégensgegenstand
vorgenommenen Anderungen, (Benutzerkennung, Computername,
Speichergrofle und andere fiir Computer gespeicherte Merkmale). Sie
konnen das Abstimmungswerkzeug von HP Software verwenden, um
die Integritdt und Richtigkeit der fiir einen Vermogensgegenstand
aufgezeichneten Informationen zu gewihrleisten.

Vorteil: Erstellen eines detaillierten Uberblicks iiber die Umgebung eines
Vermogensgegenstands, was eine Optimierung der Planung und
Vorbereitung von Aktualisierungen, Wiederbelieferungen und
Migrationen ermoglicht.

Vorteil: Durchfithren der physischen Inventur in gré3eren Abstédnden
dank der systematischen Identifizierung von neuen
Vermogensgegenstidnden.
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4 Berichte iiber Vermégensgegenstéinde und ihre Abhingigkeiten mithilfe

von Asset Manager-Ansichten.

= Vorteil: Optimieren der Verwaltungsberichte iiber Vermogensgegensténde
und Prifen der legalen Konformitét einzelner Vermogensgegenstidnde
sowie ihrer Abhéngigkeiten.

= Vorteil: Erstellen einer detaillierten Analyse der Umgebung eines
Vermogensgegenstands und seiner Abhéngigkeiten, um Administratoren
das Senken der Kosten und Optimieren von Beschaffungsanforderungen
und Beschaffungen zu erméglichen.

5 Moglichkeit des Erstellens von Beschaffungsanforderungen mithilfe von

Get-Ressources Portfolio.

= Vorteil: Eine einfache benutzerorientierte Oberflédche fiir die tiagliche
Verwaltung der Anforderungen von Abteilungen und Personen. Bei
diesen Anforderungen kann es sich sowohl um
Beschaffungsanforderungen als auch um Interventionsanforderungen
in Bezug auf Hardware oder Software handeln.

= Vorteil: Ein Workflow-System, um die Integritét des
Entscheidungsprozesses sowie eine Reduzierung der Kosten durch die
Einrichtung von automatisierten Prozessen gewéahrleisten zu kénnen.

6 Das Anlegen von Datenbanken zur Vorbereitung einer kiinftigen Integration
in andere Anwendungen sowie die Migration von Vermégens- und
Dienstleistungsdaten.

Erste Schritte

In diesem Abschnitt werden die Informationen beschrieben, die Sie innerhalb
weniger Sekunden mithilfe von Asset Manager abrufen kénnen.

Sie miissen Asset Manager nicht installieren: die Bildschirmabziige zeigen
Thnen die auf der Windows-Oberfldche angezeigten Ergebnisse.

Wir versetzen uns an die Stelle eines Ausriistungsverwalters, der auf besonders
prazise Informationen iiber seine Ausriistung und die mit dieser Ausriistung
einhergehenden Verwaltungskosten angewiesen ist.

Wozu dient Asset Manager?

Mit Asset Manager konnen Sie die gesamte Ausriistung eines Unternehmens
und alle im Lebenszyklus einzelner Ausriistungselemente eintretenden
Ereignisse verwalten: Beschaffung von Vermogensgegenstdnden, Verwaltung
der Kosten (Steuern, Betrieb, Wartungsvertriage, Interventionen usw.).
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Inventurwerkzeuge

Mithilfe von HP Device and Dependency Mapping kénnen Sie sich einen globalen
Uberblick uber die IT-Ausriistung eines Unternehmens verschaffen.

Abbildung 2.1. Inventur mithilfe von HP Device and
Dependency Mapping
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Jedes von HP Device and Dependency Mapping in der IT-Ausriistung erkannte
Element wird anschlieBend mithilfe von HP Device and Dependency Mapping
sowie den identifizierten technischen Mermalen untersucht.
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Abbildung 2.2. Inventur HP Device and Dependency
Mapping
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Die mit den HP Software-Inventurwerkzeugen gesammelten Informationen
werden anschlieBend mithilfe von HP Connect-It in die
Asset Manager-Betriebsdatenbank tubertragen.

» Handbuch HP Device and Dependency Mapping.

Werkzeuge zur Migration von Daten

Mit der Anwendung HP Connect-It kénnen Sie die Daten zwischen zwei
Anwendungen tibertragen. Dabei wird eine Ausgangsdatenbank abgefragt, um
Daten zu extrahieren und in eine Zieldatenbank zu iibertragen.

16 | HP Asset Manager 5.10 - Asset Tracking



Abbildung 2.3. HP Connectt - Ubertragung von Daten
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Die Anwendung HP Connect-It ist in Asset Manager enthalten und erfiillt
folgende Funktionen:
= Aktualisierung von Daten, die zwei Anwendungen, wie z. B. HP Device and
Dependency Mapping und Asset Manager gemein sind, in Echtzeit.
= Migration von Daten aus einer Datenbank alten Formats in eine
Asset Manager-Datenbank.

» Handbuch HP Connect-It.
» Handbuch Asset Manager Abstimmung.

Asset Tracking in Asset Manager

Folgende Module erméglichen die Protokollierung und Verwaltung von
Vermogensgegenstidnden:

s Strichcodeinventur

s Ausriistung

= Abstimmung

= Vertrag

= Lizenzen
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Detailgenauigkeit der Ausristungsprotokollierung

Vor dem Durchfiihren einer physischen oder informationstechnischen Inventur
Threr Ausriistung miissen Sie sich genau iiberlegen, welche Detailgenauigkeit
der Verwaltung zugrunde gelegt werden soll.

Bei der Einrichtung der Ausriistungsstruktur muss das Datenmodell der
Asset Manager-Anwendung beriicksichtigt werden. Der Administrator
tibernimmt die Definition der Arten und Modelle, die fiir die Verwaltung der
jeweiligen Ausriistung am besten geeignet sind.

» Handbuch Ausriistungs- und Lizenzverwaltung, Kapitel Allgemeine
Grundlagen.

Strichcodeinventur

Die eigentliche Verwaltung von Vermégensgegenstdnden und Dienstleistungen
beginnt in Asset Manager mit der Strichcodeinventur sdmtlicher
Vermogensgegenstinde des Unternehmens.

Das Modul Strichcodeinventur erfiillt folgende Aufgaben:

= Schnelles und zuverlédssiges Zdhlen der Vermogensgegenstinde eines
Unternehmens, um mit den dabei gesammelten Daten eine
Asset Manager-Datenbank einrichten zu konnen.

= Eindeutiges Identifizieren eines jeden Vermogensgegenstands, um die
verschiedenen Lebenszyklen verfolgen zu konnen. Umziige, Beschaffungen,
Verluste oder Diebstahl lassen sich auf diese Weise ohne weiteres erkennen.

Neue Inventur

Inventur- oder Hochladeoptionen angeben

Inventur vorbereiten
K.atalog generieren. Leser mit Inventurparametern konfigurieren [Bediener,
zu ladende Merkmale....

r= Daten vom Leser abrufen
£ Wom Stichcodeleser gesammelte Daten abrufen und auf PC-Festplatte
) speicher.

Datenbank aktualisieren
.I— Daten in 'HP Opentfiew AssetCenter-D atenbank importieren ader

abstimmen
Schiiefen

Der Administrator speichert die zu inventarisierenden Vermogensgegenstéinde
mithilfe eines Strichcodelesers und tibertrigt die Daten in die

Asset Manager-Datenbank. Anschlieend kénnen die Daten auf den
Bildschirmen des Moduls Ausriistung angezeigt werden.

» Handbuch Strichcodeinventur.
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Ausristung

Der Zugriff auf die Ausriistung durch den Administrator erfolgt iiber die
Kurzwahl Ausriistungsverwaltung.

Die Vermogensgegenstidnde einer IT-Ausriistung konnen auf dem Bildschirm
Ausristungselemente angezeigt werden.
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Uber diesen Bildschirm kiénnen Sie séimtliche Informationen zu einem
bestimmten Element der IT-Ausriistung abrufen.

Fs, Computer: Detail des Computers 'CPUDDOD15" ] 73
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Fiir jedes ausgewéhlte Ausristungselement werden sdmtliche Informationen
zusammen mit den entsprechenden Abhingigkeiten angezeigt:
=  Dem Element zugeordnete Elemente: Peripherien und Software

= Technische Merkmale dieses Elements: Speicher, Prozessor, Festplatten
usw.

s Identifizierung des Vermogensgegenstands: interner Code, Strichcode usw.
= Beschaffungskosten
= Immobilisierungskosten

= Dem Vermdigen zugeordnete Vertriage: Miet-/Leasingvertrag,
Wartungsvertrag, Garantieverldngerung usw.

Hierarchie

Je nach der fiir das Verwaltungssystem vorgegebenen Detailgenauigkeit haben
Sie die Moglichkeit, Elemente mit der Thren Anforderungen angemessenen
Prazision zu verwalten. Diese Verwaltungsprézision bestimmt die Hierarchie
der Elemente, aus denen sich die Ausriistung zusammensetzt.
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Die Detailgenauigkeit 14sst sich besonders gut anhand des Beispiels von
Abteilungen und Personen darstellen.

Fs_ Liste der Personen und Abteilungen =18 x|
£ Anrede |J’_Narne ‘f Telefon |f Fax * HNeu
- Taltek [030] 4477... [030) 34433821 * Duplisieren

S¥y Edvl (030) 4477 (040) 447701 _=vplaeren |
+ Suppart (030 . 0] 44770 Lizchen
+ 3 HCaipenter [040) 4478
+ 3 HChavez [040] 4478, [040) 447701
+ 3 HGerardin [040] 4478, [040) 447701
+ 3 HLevky [040) 4478, [040) 447701
+ Forschung & Entwicklung [040) 4478 (040) 447701
+ !2 Hauswvenwaltung [040) 4478 . (040) 447701
+ 0 tarketing- & Wertriebzleitung (030 3443, [030) 344398241
+ Technizche Leitung [040) 4478, (040) 447701 -
‘ + !2 WVemaltungs- & Finanzleitung  [030) 3443... [EIEE‘I] 344398241 + Detail
4 3 —_—
A iE, 14 /7 Schiiefen

» Handbuch Ausriistungs- und Lizenzverwaltung.

Abstimmung
Die Abstimmung wird mithilfe der Anwendung HP Connect-It durchgefiihrt.
Unter einer Abstimmung ist in diesem Fall die Integration von aktuellen Daten
aus einer Ausgangsanwendung in eine Zielanwendung zu verstehen.
Der Prozess basiert auf folgender Frage:: "Sind die abzustimmenden Daten in
der Zielanwendung bereits vorhanden?"
=  Wenn die Antwort "Nein" lautet, werden die Daten eingefiigt.
= Wenn die Anwort "Ja" lautet, werden die vorhandenen Daten unter

Beriicksichtigung der neuen Informationen aktualisiert.

AssetCantar
database
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Eine an den Betriebszyklus ordnungsgemalfl angepasste Abstimmung ist fiir

den Benutzer transparent und ermoglicht jederzeit die Nutzung aktueller Daten

in Asset Manager.

Eine Abstimmung ermoglicht die regelméige Aktualisierung folgender Daten:

= die Liste der installierten Computer (Integration von HP Device and
Dependency Mapping)

s der Standort von Personen (Integration von SAP)

= die Liste der Vorfille (Integration in HP Service Manager)

Der Administrator kann iiber die Kurzwahl Ausristungsverwaltung/

Abstimmung/ Abstimmungsvorschlag auf die abzustimmenden Elemente
zugreifen.

g ablehnen

Die Elemente, die abgestimmt werden sollen, erscheinen auf dem Bildschirm
Abstimmungsvorschléage.

Fg_Abstimmungsvorschlige: Detail des Abstimmungsvorschlags “The reference pric - Ellil
Loschen
The reference price of CI000380 at Interleasing 2002 has increazed by 201 amCatRef fPrice 2533
The reference price of CI000380 at Computinfo 2002 has increased bp 159%.  amCatRef fPrice 897 2328
The reterence price of CIO00387 at Interleasing 2002 has increazed by 57%.  amCatRef fPrice E49 1025
The reference price of CI000387 at Computinfo 2002 has increased by 51%. amCatRef Price 649 g2
The reference piice C1000408 at Computinfo 2002 i too high. amCatRef Price 1266
The reference price of CI000422 at Interleasing 2002 has increazed by 79%.  amCatRef fPrice 354 E36
The reference price of CI000457 at Interleasing 2002 has increased by 122%. amCatRef fPrice 1225 2722
The reterence price of CIO00457 at Computinfo 2002 has increased by 2068%.  amCatRef fPrice 1299 3986 -
The reference price of CI000464 at Computinfo 2002 has increased by 75%.  amCatRef Price 350 B15 +
4 | 3
LA E2/E2

Der Administrator entscheidet fiir jedes in der Liste enthaltene Element, ob
es angenommen oder abgelehnt werden soll.

» Handbuch Abstimmung.

Ansichten

Jede Person, die Asset Manager verwendet, kann die Anwendung so einstellen,
das auf dem Bildschirm eines Arbeitsplatzsystems nur die Informationen
erscheinen, die jeweils relevant sind. Fiir den Leiter einer IT-Abteilung wiren
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das beispielsweise die Informationen iiber den IT-Bestand. Die Parametrierung
erfolgt mithilfe von Ansichten.

F& Ausriistungselemente: Detail des Ausriistungselements *1 Casio 18 x|
b sebssignment T E  bodel # Symbal [Modell Yenw. Einheit] Neu
CE3 o 1 -
= || Lagerhalti '.‘\
a=hag 7|a) cket PC E2000 Casio 7 _Duplizieren |
Q Pocket PC E3000 Casio 1 T Lischen
[l Pocket PCET40 AR 1 ==
[] Pocket PC E740 WwiF) 1 . il
= A E/E
IQ tadell| Pocket PC 3000 Casio =R Cade:| 001321
Allgemein 1 Teile ] Resevierungen ] Anpassungen 1 Wermigen I Poite ] Bezchalfung I Anla J)_
Menge:h ﬁl
Zuoidnung:| Lagerhaltig - Lager:| EDV-Reserve R-
Inbetriebnahme: ] Werantwort] Q-
Irventurdatum: “ Einheitswert:| 228,208 3: 2
Standort:| /Meteor-Gebiud 0.- Fiechn. position:| Computer Q.-
Teil vor: Q - Kostenstelle:| Gemeinsarn 0.-
F.ategori
“ollstandiger Mame: |.-’EDV-Hardwale.v‘Arbe\tsstalion/Tragbarel Rechner!
At |Tlagharer Rechner
“Wenwaltungsbeschrankung |Eindeutiger int. Code:
Fommentar: d
LI Schliefen

» Handbuch Anpassung, Kapitel Arbeiten mit Ansichten.

Vertrage
Die Vermogensgegenstinde eines Unternehmens sind in der Regel spezifischen
Vertrigen zugeordnet.

Das Modul Vertréage ermoglicht Unternehmen die Verwaltung verschiedener
Vertrige, wie z. B. Miet- und Leasing-Vertrége, Lizenz-, Wartungs-, Garantie-
und Versicherungsvertrage.

Im Folgenden sind die Vertrige aufgefiihrt, die tiber dieses Modul verwaltet
werden kénnen:

= Rahmenvertrige

s Miet- und Leasingvertrige

= Versicherungsvertrige

= Lizenzvertriage

= Rahmenliefervertriage

= Andere
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»
»
b
b
3
b
»
b

Fg ¥Yertrdge: Detail des Yertrags 'DEMO-INSL (ED¥-Yersicherung)®

Der Administrator kann iiber die Kurzwahl Vertrége/ Vertrdage auf das
Modul zur Vertragsverwaltung zugreifen.

Samtliche von einem Vertrag abgedeckten Vermégensgegenstinde konnen in
der Registerkarte Vermogen eines Vertragsdetails angezeigt werden.

_lol %]
L Heu
Sonstige 2001010 *| | Dupl
Server (pro ge... 2001/01/01 2003128 & | =HPEEEn |
AN 19419 Lischen
W Heferanz:‘DEMD-INm Gegenst.:lEDV-Velsicherung 1=
Typ:‘Verswcherungsvertlag j Mode\l:l El-
Vertlagsslatus:‘ In Yorbereitung j
Fontakte l Zahlungsraten l K.osten l Beschaffung l Personen  Yermogen l Projekt J)_i
4 Wermidgen ‘f Geplantes Abgangsdatum |f Vertragsaufnahme | ﬁ
Casio Pocket PC E3000... 2006/12/07 200101401 +
Fort-wandsteckdose ... 2005/09/30 2001401 /01 = Daokumente
-| j Schliefen

» Handbuch Vertragsverwaltung.

Lizenzen

Mit den in Asset Manager enthaltenen Assistenten kann der Administrator
jederzeit feststellen, wie viele Softwareprogramme auf den Computern des
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Unternehmens installiert sind, um diese Informationen anschliefend mit den
bestehenden Lizenzvertridgen zu vergleichen.

Der Administrator kann iiber die Kurzwahl Ausriistungsverwaltung/ EDV auf
die Zahler zugreifen.

Asset Manager zeigt die Liste der Softwarezihler zusammen mit den
entsprechenden Berechnungen an.

s Softwarezahler: Detail des Softwarezahlers *2ahlen von Difice-Installati

£ Mame S Ak i Heu
Zahlen von unbegrenzten spezifischen Zuweizungen -

. " . Duplizieren
Zahlen von mehrfachen spezifizchen Zuweisungen L=
Zahlen von Antiviruslizenzen und -installationen nach Benutzer J Lizchen
Zahlen von Yertiebsvenwaltungssoftware
Zahlen von Difice-Installationen und Lizenzpunkten -

n nach Ben

Name: |Za'h|en o Office-nstallationen und -Liz Code:lSCH
| Als Modell venwenden At | j
Giuppieren nach; Abtailungen und Perzonen [amEmpj Varantwortl.:lAdmin, W | |
Anwendungsumfang; | JEH
leanzveltragl ~
[ Intern
Allgemein 1 Rechte I Installationen/Mutzungen | Ergebrisse ] Hiztorie I Dokumente | ‘whorkflow
Berechnungzerigebri
Fiechtezihlung: |B4 ﬁ
Inztallations-/Mutzungszahiung: |1 ﬁ
Micht genutzte Installationen: |E| ﬁ
Anz. Datensatze im Abfragebersich |E4 ﬁ
Berechnet sm [2005/04/11 15:15.04 -

Kommentar,| Dffice-Lizenzen und -nstallationen nach Benutzer zahlen

|»

Dieser 25hler emmoglicht das Vergleichen

- der Anzahl der Office-Lizenzen bei Taltek mit

- der Anzahl der Mutzungen der Office-Lizenz bei T altek und

- der Anzahl der Benutzer, die zur Wenwendung von Office berechtigt sind

Daraus ergibt sich eine historisierte Ansicht der Entwicklung von Werbrauch und Bedarf ™
bei Taltek nach Benutzer, ;I Schliefen
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» Handbuch Ausriistungs- und Lizenzverwaltung, Kapitel Software.

Asset Tracking in Get-Resources

Get-Resources vereinfacht den Prozess der Erstellung von Anforderungen fiir
Vermogensgegenstinde und Dienstleistungen und ermdéglicht den Mitarbeitern,
das Fortschreiten der Bearbeitung von Anforderungen zu verfolgen. Dariiber
hinaus ermoglicht Get-Resources die Automatisierung von Geschéftsprozessen
im Rahmen der Budgetpriifung und der Bewilligung von Anforderungen.

Weboberflache
Der Administrator legt fiir jeden Benutzer, der auf die Weboberflidche zugreifen
mochte, Folgendes fest:
= eine Kennung und ein Kennwort
= die Bildschirme, die der Benutzer anzeigen darf
= die Vorgénge, die der Benutzer durchfithren darf
Nach seiner Identifizierung hat jeder Benutzer Zugriff auf eine einfache,
intuitive und anpassbare Benutzeroberfldche.

Jede Beschaffungsanforderung kann anschlieend in das Asset Manager-Modul
zur Verwaltung von Beschaffungen tibertragen und dort in den
Entscheidungsprozess integriert werden.

» Handbuch Get-Resources Tailoring

26 | HP Asset Manager 5.10 - Asset Tracking



Anforderungsverwaltung

Jeder Mitarbeiter kann eine Beschaffungsanforderung erstellen.

=
Administration

Select an item to add to the

Horme

= Create a Request

Projectresources.request.build, itermlist

i Create a new request

My saved requests in Mote: Using the more arrows, when displayed, will deselect currertly selected itarms,
progress

My subrnitted requests
I Search Advanced Search To Catalog Start To R it 5

My reguests history

< Approve Requests

| Executive Dasktop

Show Approval List Add Corfigure
Delegate all Approvals
PC Intel Pentium 111 500Mhz 256MB RAM 9,1GE HD
— o
= Assistant Desktop $1,258.00
idd| | Corfigure

PC Intel Pentium 111 450Mhz 64MBE RAM 4,2GB HD

d Sales Laptop $2,7558.00
fdd| | Configure

I Laptop Intel Pentium II 300Mhz 32ME RAM 4,2GE HD

I Developer Deskto, £3,819.00

pdd| | Corfigure

PC Intel Pentiurn III SS0Mhz S12MB RAM 12.5GB HD
L

Add Selected

To Catalog Start To ¥

Die Anforderungen werden anschlieffend in den Entscheidungsprozess integriert
und konnen jederzeit von dem Mitarbeiter, der die Anforderung erstellt hat,
eingesehen werden.

[ Reauest staru+ PR TR PR

To Catalog Start

What is this for and when would you like it? Payment and approval information
Purpose:  Hew PC for development testing Cost Center:

Date: 12/25/02 Broject:

T ;00 Signature Required: [

Wh: for? Other information

EndUser:  Tossi Comment:
First Mame: Michazla

-

N ]
Fist N attnctenents: [T
Whatis the al destination?

Destination: ACME HQ
Address 1: 5543 windy Wway

City: Chicago
Product/Description
1 oD $1,100,00

Desktop cornputer w/ PIIIS00;124MB;13GIE
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Die Definition des Entscheidungsprozesses erfolgt im Allgemeinen iiber einen
mithilfe von Asset Manager erstellten Workflow.

» Handbuch Get-Resources Administration

Workflows

Asset Manager ermdéglicht das Erstellen von Workflows, mit denen sich
Entscheidungsprozesse automatisieren und Geschéftsprozesse formalisieren
lassen.

Work order
ig Work order assigned Executed EUEEE
i Finish

Continue
Finizh

Ll

Die Workflows werden vom Administrator definiert und ermoglichen das
Durchfiihren folgender Vorginge auf der Get-Resources-Oberfléiche:
s Weiterleiten von Anforderungen

= Definieren des Anforderungsstatus (Bewilligung ausstehend, Bewilligt,
Abgelehnt)

= Bewilligen einer Anforderung
= Automatisches Generieren eines Auftrags

> Asset Manager Handbuch Verwendung erweiterter Funktionen, Kapitel
Workflows.
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Auftragsverwaltung

Benutzer kénnen Auftrige fir die angeforderten Elemente erstellen, sofern sie
uber die dazu erforderlichen Rechte verfiigen.

Select an item to add to the cart

— Create a Purchase Order

# Create anew PO Mote: Using tha rmare arraws, whan displayed, will dasslact currantly selactad

My saved purchase Bemsn

orders in praparation

Uik st it el dSme‘&Ed tichaze | Search Advanced Search  To Request Summary
orders
BOs to reuiew Product /Description

1 2,049.00
<~ Receiving O a fompag ¥ o
S Fdees Gl O ———

Add Selected To Reguest Summary

Der Auftrag wird in den Entscheidungsprozess integriert, bis das in bestellte
Element empfangen wurde, um es anschlieflend in die Ausriistung zu
integrieren.

» Handbuch Get-Resources Administration
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A  Weitere Informationen

Wenn Sie weitere Informationen iiber Asset Manager erhalten méchten, haben
Sie die die Wahl zwischen verschiedenen Vorgehensweisen:

Kompatibilitatstabelle fir Asset Manager

Weitere Informationen zu den unterstiitzten Umgebungen finden Sie auf der
Support-Website von HP unter www.hp.com /go/ hpsoftwaresupport.

Vor dem Besuchen dieser Website sollten Sie unbedingt eine Kennung und ein
Kennwort bei der fir Sie zustdndigen Kontaktperson bei HP anfordern.
Sobald Sie die Verbindung zur Support-Website aufgebaut haben, steuern Sie
die Seite mit der Kompatibilititstabelle an (Menii Product Information/
Asset Management/ Asset Manager/ Compatibility Matrices).

Informationen zum Angebot von HP

Die Website von HP enthéilt viele interessante Informationen.

Dazu gehoren u. a. Produktinformationen, Weilbiicher, Demo-Versionen und
Rezensionen.

Die Adresse der Website lautet: http:/ / h20229.www2.hp.com /index.html.

HP Asset Manager 5.10 - Asset Tracking | 31



32 | HP Asset Manager 5.10 - Asset Tracking



	Einführung
	Wozu dient dieses Handbuch?
	An wen richtet sich dieses Handbuch?
	Inhalt des Handbuchs

	1.Marktposition
	In welchen Wirtschaftssektoren ist HP aktiv?
	Welchen Platz nimmt Asset Tracking im HP Software-Programmangebot ein?

	2.Die Asset Tracking-Lösung
	Erste Schritte
	Wozu dient Asset Manager?
	Inventurwerkzeuge
	Werkzeuge zur Migration von Daten
	Asset Tracking in Asset Manager
	Detailgenauigkeit der Ausrüstungsprotokollierung
	Strichcodeinventur
	Ausrüstung
	Hierarchie

	Abstimmung
	Ansichten
	Verträge
	Lizenzen

	Asset Tracking in Get-Resources
	Weboberfläche
	Anforderungsverwaltung
	Workflows
	Auftragsverwaltung


	A.Weitere Informationen
	Kompatibilitätstabelle für Asset Manager
	Informationen zum Angebot von HP


